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AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 26. September bis 30. September 2016 tagen 
folgende Ausschüsse, Beiräte und Bezirksvertretungen

Dienstag, 27. September 2016
17:00 Uhr	 Betriebsausschuss Stadtentwässerung, Rathaus
17:00 Uhr	 Bezirksvertretung Krefeld-Hüls, Ökumenische 
	 Begegnungsstätte Krefeld-Hüls, Leuther Straße
	 Einwohnerfragestunde gegen 18:00 Uhr
17:00 Uhr	 Bezirksvertretung Krefeld-Oppum-Linn, 
	 Friedrich von Bodelschwingh-Schule, Alte Flur 21, 
	 Einwohnerfragestunde gegen 18:00 Uhr

Mittwoch, 28. September 2016
17.00 Uhr	 Jugendhilfeausschuss, Rathaus
17.00 Uhr	 Rechnungsprüfungsausschuss, Rathaus
17:00 Uhr	 Bezirksvertretung Krefeld-Fischeln, Rathaus Fischeln, 	
	 Einwohnerfragestunde gegen 18:00 Uhr

Donnerstag, 29. September 2016
16.00 Uhr	 Hauptausschuss, Seidenweberhaus
17.00 Uhr	 Rat, Seidenweberhaus

EINLADUNG ZU DER 16. SITZUNG 
DES RATES
Donnerstag, den 29.09.2016, 17:00 Uhr
im Seidenweberhaus, Theaterplatz 1, Krefeld

Tagesordnung:

I. Öffentlicher Teil
1.	 Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung des 
	 Rates vom 19.05.2016
	 - öffentlicher Teil -

2.	 Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung des 
	 Rates vom 27.04.2016
	 - öffentlicher Teil -

3.	 Genehmigung der Niederschrift über die 15. Sitzung des 
	 Rates vom 02.06.2016
	 - öffentlicher Teil -

4.	 Mitteilungen und Eingänge
		

5.	 Vorlage des Entwurfs der Haushaltssatzung der Stadt Krefeld 
für das Haushaltsjahr 2017

6.	 Festsetzung der bezirksbezogenen Haushaltsmittel nach 
	 § 37 Absatz 3 GO NRW

7.	 Bestätigung des Gesamtabschlusses 2012 für das Haushalts-
jahr 2012 sowie Entlastung des Oberbürgermeisters

8.	 Berichte der Gemeindeprüfungsanstalt NRW über die über-
örtliche Prüfung der Stadt Krefeld in den Jahren 2012 - 2014 
sowie die überörtliche Prüfung der Informationstechnik der 
Stadt Krefeld im Jahr 2014 gemäß § 105 (5) GO NRW

9.	 Abberufung eines Prüfers beim Fachbereich Rechnungs-
	 prüfung

10.	Bestellung eines Prüfers beim Fachbereich Rechnungs-
	 prüfung

11.	 Aktionsbündnis „Für die Würde unserer Städte“
	 hier: Mainzer Erklärung sowie Mainzer Forderung

12.	Übersicht über die Nachbewilligungen in den Ergebnis- und 
Finanzplänen der Haushaltsjahre 2015 und 2016 im 2. Quar-
tal 2016

13.	 Nachbewilligung im Teilergebnisplan 2016
	 hier: Mehraufwendungen für sonstige Dienstleistungen im 

Bereich Amtstierärztlicher- und Veterinärdienst

14.	Nachbewilligung im Teilergebnisplan 2016
	 hier: Inanspruchnahme von Mitteln der Sportpauschale des 

Landes für die Erstellung einer Machbarkeitsstudie Badezen-
trum

15.	 Nachbewilligung im Teilfinanzplan 2016
	 hier: Mehrbedarf für die Beschaffung eines Kleinalarmfahrzeu-

ges
	 - Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

16.	Nachbewilligung im Teilfinanzplan 2016
	 hier: Mehrbedarf für die Pflanzung von Straßenbäumen an 

der Uerdinger Straße
	 - Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

17.	 Beendigung des Dynergio AG & Co. KG-Modells und Auflö-
sung bzw. Löschung der Gesellschaften

18.	Beteiligungsbericht 2015

19.	2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Zweitwohnungssteuer in der Stadt Krefeld vom 19.06.2015

20.	Projekt zur Gründung eines Kommunalbetriebs Krefeld

21.	Bildung der Kreiswahlausschüsse für die Landtagswahl am 
	 14. Mai 2017

22.	Neufassung der Gebührensatzung für den Rettungsdienst der 
Stadt Krefeld

23.	Stellungnahme zum Entwurf des Regionalplan Düsseldorf im 
Rahmen der zweiten Beteiligungsrunde

	 – Antrag der FDP-Fraktion vom 18.08.2016 –
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24.	Beschluss zur Durchführung des Bieterverfahrens 
	 „Alte Feuerwache Florastraße“

25.	3. vereinfachte Änderung Bebauungsplan Nr. 74 
	 – Gladbacher Straße / Lehmheide
	 hier: Satzungsbeschluss

26.	8. vereinfachte Änderung Bebauungsplan Nr. 195  
	 – Langen Donk – im Bereich Dreffdonk 21
	 hier: Satzungsbeschluss

27.	 3. vereinfachte Änderung Bebauungsplan Nr. 412 
	  – Nördlich Buschstraße/ westlich Engerstraße – 
	 im Bereich Engerstraße 83
	 hier: Satzungsbeschluss

28.	3. vereinfachte Änderung Bebauungsplan Nr. 523  
	 – zwischen A 524 / A 57 und Am Holderspfad / Am Böttershof 

– im Bereich südlich Am Holderspfad 155
	 hier: Satzungsbeschluss

29.	Bebauungsplan Nr. 541 1. Änderung  
	 – zwischen Königstraße, nördl. Lohstraße und Nordwall – 
	 hier: Abschluss eines städtebaulichen Vertrages

30.	Bebauungsplan Nr. 541 1. Änderung  
	 – zwischen Königstraße, nördliche Lohstraße und Nordwall – 
	 Entscheidung über Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

31.	2. vereinfachte Änderung Bebauungsplan Nr. 632/I  
	 – zwischen Hafenbahn, Glindholzstraße, Crön und 
	 Maybachstraße – im Bereich Glindholzstraße 14
	 hier: Satzungsbeschluss

32.	1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplans Nr. 690 
	 – Nördlich Germaniastraße zwischen Grotenburgstraße und 

Rott – im Bereich hinter Rott 112
	 hier: Satzungsbeschluss

33.	Bebauungsplan Nr. 721  
	 – Am Festplatz Traar –;
	 Aufstellung und öffentliche Auslegung

34.	Bebauungsplan Nr. 726 
	 – Inrather Straße / nördlich Wilmendyk 
	 Aufstellung und öffentliche Auslegung

35.	Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 735 (V) 1. Änderung 
– Mühlenweg Nrn. 20 / 22 –;

	 Einleitender Beschluss

36.	Bebauungsplan Nr. 766  
	 – zwischen Thielenstraße und Schlosserstraße –
	 Beschluss zur Einstellung des Bauleitplanverfahrens und 
	 Aufhebung der gefassten Beschlüsse

37.	 Bebauungsplan Nr. 800  
	 – Alte Feuerwache, Florastraße – 
	 Einleitender Beschluss

38.	Bebauungsplan Nr. 801  
	 – Erkelenzer Straße / Kimplerstraße / Altmühlenfeld –
	 Einleitender Beschluss

39.	Bebauungsplan Nr. 803  
	 – südlich Moerser Landstraße/Buscher Holzweg –
	 Einleitender Beschluss

40.	Bebauungsplan Nr. 807  
	 – zwischen Kölner Straße und Eichhornstraße –
	 Einleitender Beschluss

41.	Bebauungsplan Nr. 808  
	 – Brempter Hof / Kurfürstenstraße / Alte Krefelder Straße / 
	 Untere Mühlengasse –
	 Einleitender Beschluss

42.	Bebauungsplan Nr. 809 
	 – südlich Neue Ritterstraße –
	 Einleitender Beschluss
	 – Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses – 

43.	Luftverkehr; Antrag der Flughafen Düsseldorf GmbH vom 
29.02.2016; Verfügung der Bezirksregierung Düsseldorf vom 
13.04.2016 zur Beteiligung am Verwaltungsverfahren gem. 
§ 8 ff. LuftVG

	 Stellungnahme der Stadt Krefeld zur beantragten Kapazitäts-
erweiterung des Flughafens Düsseldorf

	 – Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses –

44.	Änderung des Entgelttarifs zur Entgeltordnung für die Sport-
stätten der Stadt Krefeld

45.	Einführung einer Ehrenamtskarte

46.	39. Änderung des Landschaftsplans der Stadt Krefeld; 
	 Anpassung des Landschaftsplans der Stadt Krefeld an das 

FFH-Gebiet DE-4605-301 Latumer Bruch mit Buersbach, 
Stadtgräben und Wasserwerk; 

	 hier: Satzungsbeschluss

47.	 Jahresabschluss der Stadtentwässerung Krefeld für das Wirt-
schaftsjahr 2015

48.	Metropolregion Rheinland – Vereinsgründung
	 und Anfrage von Ratsherrn Heitzer vom 28.06.2016

49.	Verleihung des Preises „Bürgerschaftliche Selbsthilfe“ 2016

50.	nicht belegt

51.	 Situation der öffentlichen Toiletten in den Innenstädten
	 – Antrag der UWG-Ratsgruppe vom 15.06.2016 -

52.	Beratung und Beschlussfassung der UWG-Ratsgruppenanträ-
ge aus der Sitzung des Rates vom 18.06.2015

	 Ausschussbesetzungen nach Benennungsrecht oder Auf-
hebungs- und Neubesetzungsbeschluss TOP 67, 68, 69 und 
TOP 72, Nr. 2 und 3

	 – Antrag der UWG-Ratsgruppe vom 05.07.2016 -

53.	Lokales Handlungskonzept gegen Rechtsextremismus und 
Rassismus

	 – Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2016 -

54.	Sofortige Öffnung des Westwalls am KWM
	 – Antrag der UWG-Ratsgruppe vom 03.09.2016 -

55.	Teilnahme Modellvorhaben „Kein Kind zurücklassen“ des 
Landesministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport

	 – Antrag der SPD-Fraktion vom 13.09.2016 –

56.	Nachbesetzung in Ausschüssen
	 – Antrag der FDP-Fraktion vom 14.09.2016 –

57.	 Nachbesetzung in Aufsichtsräten
	 – Antrag der FDP-Fraktion vom 14.09.2016 –

58.	DITIB-Aktivitäten in Krefeld
	 – Antrag der CDU-Fraktion vom 15.09.2016 sowie Anfragen 

der UWG-Ratsgruppe vom 06.09.2016 und der Fraktion DIE 
LINKE vom 14.09.2016 -
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59.	Beschlussfassung zur Vorlage Nr. 2373/16  –Stadtumbau 

West, Karlsplatz/Joseph-Beuys-Platz und Umfeld Kaiser Wil-
helm Museum

	 –	 Antrag der UWG-Ratsgruppe vom 15.09.2016 -

60.	Anfragen
	 –	 Einzelmandatsträger in Ausschüssen, Anfrage der 
		  UWG-Ratsgruppe vom 01.06.2016, 
		  Vorlage Nr. 2910/16

	 –	 Bewohnerparkausweis, Anfrage der UWG-Ratsgruppe 
vom 03.06.2016, 

		  Vorlage Nr. 2901/16

	 –	 Projekt Rheinblick, Anfrage der UWG-Ratsgruppe vom 
03.06.2016, 

		  Vorlage Nr. 2902/16

	 –	 Kostenaufwand für die Ertüchtigung des Badesees El-
frather See, Anfrage der UWG-Ratsgruppe vom 01.07.2016, 
Vorlage Nr. 2903/16

	 –	 Stadthaus, Anfragen der UWG-Ratsgruppe vom 07.07.2016 
und 09.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 2907/16

	 –	 Dachkonstruktion Haltestelle Ostwall/Rheinstraße, 
		  Anfrage der UWG-Ratsgruppe vom 13.07.2016, 
		  Vorlage Nr. 2919/16

	 –	 Auflösung Flüchtlingsunterkunft Koerver-Halle, Anfrage 
der UWG-Ratsgruppe vom 14.07.2016, Vorlage Nr. 2925/16

	 –	 Dringlichkeitsbeschlüsse, Anfrage der UWG-Ratsgruppe 
vom 26.08.2016, 

		  Vorlage Nr. 3063/16

	 –	 Kreuzungsbereiche, Anfrage der UWG-Ratsgruppe vom 
06.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 3138/16

	 –	 Bürgerwerkstatt Theaterplatz, Anfrage der UWG-Ratsgrup-
pe vom 07.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 3139/16

	 –	 Schullandheim Herongen, Anfragen der UWG-Ratsgruppe 
vom 07.09.2016 und 08.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 3140/16

	 –	 Straßenpflaster KWM, Anfrage der UWG-Ratsgruppe vom 
13.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 3142/16

	 –	 Besucherzahlen KWM, Anfrage der UWG-Ratsgruppe vom 
15.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 3143/16

	 –	 Gewerbegebiet an der A 44, Anfrage LINKE-Fraktion vom 
15.09.2016, 

		  Vorlage Nr. 3144/16

II. Nichtöffentlicher Teil
1.	 Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung des 
	 Rates vom 27.04.2016
	 – nichtöffentlicher Teil –

2.	 Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung des 
	 Rates vom 19.05.2016
	 – nichtöffentlicher Teil –

3.	 Genehmigung der Niederschrift über die 15. Sitzung des 
	 Rates vom 02.06.2016
	 – nichtöffentlicher Teil –

4.	 Mitteilungen und Eingänge

5.	 nicht belegt

6.	 Verkauf des ehemaligen Dr. Isidor Hirschfelder Schullandhei-
mes in Herongen

7.	 nicht belegt

8.	 nicht belegt

9.	 nicht belegt

10.	nicht belegt

11.	 Abschluss eines Pachtvertrages über eine weitere 5-jährige 
Nutzung städtischer Flächen für betriebliche Zwecke

12.	Genehmigung eines Tauschplans nach § 41 Abs. 1 S. 2 lit. r) 
GO NRW i.V.m. § 19 der Hauptsatzung der Stadt Krefeld

13.	 nicht belegt

14.	nicht belegt

15.	 Bericht des Oberbürgermeisters

16.	Stadtwaldhaus - Machbarkeitsstudie - Architektenleistungen

17.	 Bismarckschule Neubau Mensa und Klassenräume
	 hier: Auftragsvergabe Erd-, Mauer-, Beton u. Stahlbetonarbei-

ten (Rohbau) Auftragsvergabe Rohbau

18.	Förderprojekt Instandsetzung des Denkmalensembles Muse-
en Häuser Esters und Lange- Beauftragung Architektenleis-
tungen

19.	Südbahnhof, Energetische Sanierung mit neuer Dachdich-
tung des Südbahnhofs im Rahmen des Kommunalinvestiti-
onsförderungsgesetzes

	 Architektenbeauftragung, Leistungsphase 1 bis 8 nach 
	 §§ 33 + 34 HOAI 2013

20.	Bebauungsplan Nr. 541 1. Änderung 
	 – zwischen Königstraße, nördl. Lohstraße und Nordwall –
	 hier: Abschluss eines städtebaulichen Vertrages

21.	nicht belegt

22.	Anfragen

Frank Meyer
Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNGEN

ABFALLWIRTSCHAFTSKONZEPT FÜR DIE 
STADT KREFELD – 
BEKANNTMACHUNG NACH § 14A ABS. 2 
UVPG BZGL. DES UNTERBLEIBENS DER 
STRATEGISCHEN UMWELTPRÜFUNG
Die Stadt Krefeld hat mit dem Entwurf des Abfallwirtschaftskon-
zeptes für die Stadt Krefeld die durchgeführte Vorprüfung des 
Einzelfalls vorgelegt. Die Vorprüfung wurde entsprechend den 
Prüfkriterien der Anlage 4 UVPG vorgenommen.

Nach Prüfung des Abfallwirtschaftskonzeptes und der Ergebnis-
se der Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 14b Abs. 4 UVPG wird 
festgestellt, dass keine erheblichen Auswirkungen auf die Schutz-
güter und Umweltbelange gemäß UVPG zu erwarten sind. Das Ab-
fallwirtschaftskonzept setzt gemäß § 14b Abs. 1 Nr. 2 UVPG keinen 
Rahmen für die in Anlage 1 UVPG aufgeführten Vorhaben oder für 
Vorhaben, die nach Landesrecht einer UVP oder der Vorprüfung 
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NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5 66 05 55

AUF EINEN BLICK

Feuer� 112
Rettungsdienst/Notarzt� 112
Krankentransport � 1 92 22
Branddirektion	�  82 13-0
Zentrale Bürgerinformation	  
bei Unglücks- und Notfällen� 19 700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

„Krefelder Amtsblatt“ 

Für den Inhalt verantwortlich: Der Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Rathaus, Tel. 86 14 02. Das Amtsblatt wird kostenlos 
abgegeben und ist in den Rathäusern Krefeld, Fischeln, Hüls und Uerdingen einzusehen. Das Krefelder Amtsblatt stellen wir allen Interessierten jeweils am 
Erscheinungstag (in der Regel wöchentlich donnerstags) im Internet auch kostenlos als PDF-Datei zur Verfügung. Es ist unter www.krefeld.de/amtsblatt 
zu finden. Dort kann man auch einen E-Mail Newsletter abonnieren, der über das Erscheinen eines neuen Amtsblattes informiert. Bei Postbezug beträgt 
das Bezugsgeld (einschl. Porto) jährlich 79,40 Euro. Bestellung an: Stadt Krefeld, 13 - Presse und Kommunikation, Von-der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld.

NOTDIENSTE
Innung für 
Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau

23.09. – 25.09.2016
Harald Remmetz
Nassauerring 347 | 47803 Krefeld
59 02 07

30.09. – 02.10.2016
Herbert Panhey GmbH
Donaustraße 26 | 47809 Krefeld
54 03 37

TIERÄRZTLICHER DIENST
Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an Feiertagen un-
ter der Telefon-Nr. 0700 84374666 zu erreichen.

	 PARI MOBIL GMBH
	 Hausnotrufzentrale, Mühlenstraße 42,
	 Krefeld, Telefon 8 43 33.

des Einzelfalls bedürfen. Empfehlungen zur Durchführung von Mo-
nitoring-Maßnahmen oder andere Empfehlungen zur Umsetzung 
des Abfallwirtschaftskonzeptes ergeben sich nicht. Aus der Beteili-
gung der zuständigen Behörden, deren umwelt- und gesundheits-
bezogener Aufgabenbereich durch das Abfallwirtschaftskonzept 
gemäß § 14h UVPG berührt werden, ergeben sich keine weiteren 
Hinweise zur Vorprüfung des Einzelfalls.

Auf der Grundlage der Vorprüfungsergebnisse wird gemäß §§ 14a 
und 14b UVPG festgestellt, dass die Aufstellung/Fortschreibung 
des Abfallwirtschaftskonzeptes für die Stadt Krefeld keiner Stra-
tegischen Umweltprüfung (SUP) bedarf. Ein Umweltbericht ge-
mäß § 14g UVPG entfällt.

Im Auftrag
Döpcke

APOTHEKENDIENST
Die Notdienste der Apotheken in 
Nordrhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden unter: 

www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22833

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFONSEELSORGE

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST� 116 117
ÄRZTLICHER NOTDIENST:
Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 
0180 5044100 montags, dienstags und donners-
tags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs von 
14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 
Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Te-
lefon-Nr. 01805 986700 zu erreichen. Sprech-
zeiten: samstags, sonntags und feiertags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 
19.00 Uhr, montags, dienstags und donnerstags 
von 21.00 bis 22.00 Uhr.


